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Ein schweizerisches Volksbuch
das besonders in jedem Thurgauerhause Heimatrecht finden dürfte

ist der Roman

Die Frauen von Siebenacker
Von Alfred Huggenberger

Volksausgabe
zum Teil erweitert und vertieft. — Schöner Geschenkband in Leinwand

Preis Fr. 4.-—
„Die Sphäre, aus der Hug'-
genber^er seine GesfaZüe/i
TioZf, ist die Frdgebunden-
heit der Bauern; aber er
seihst erhebt sich ire seiner
Hurest zu uoZZendeter Drei-
heit, 2u der getcaZtigen Ob-
JeZcficität d. echtere EpiZcers."

fPad/scfre Presse, /Certsrw/zr.
Dr. f. •SeZ/'ZVÜrß.)

„ Don einer Kummerwiese ist
ire diesem Romare die Bede,
aber sie gibt ihren reichen
Ertrag. Sprachiich ist das
neue Buch Knochen und
Marie und mundartiieh un-
termauert."

(Ateae Zürcher Zri/un^.
Z)r. Z, ATorrorf/J

„Dem schweigendere, Zast-

gebeugtere, rcerZctätigere HeZ-
dentum der Frauen bat der
Dichter das Monument die-
ses Buches errichtet."
flaf/K/ger iVtfwcste Afaßfrr/dzfen,

ör. ££6ert ZJeZgy.j

P/io*. /. -Bär Söhne, Frauen/eZd.

„^4Z/red JTu^enber^er ist
der echteste u. tie/sfe Fun-
der unseres heimischen Bau-
errefums. Sein Buch ist coZZ

epischer FhrZich/ceit. Hinter
dem Geschehen erhebt sich
das Fthos der Arbeit und
d. schZicht. Gottvertrauens."

(Atewe Zf/nsted/er Zeit/mg",
Z)r. Zinus ß/rdzter.y

„Fine wundervoZZe Mi-
schureg von Scherz u Zî'rrest,

ein pacfcenderEries aus dem
MereschereZehere der SchoZZe,
ostschiceizerisch im ^4 us-
gangspunht, schweizerisch
und menschZich im Frgeb-
nis." (\Soto//zur/zer Zeitung.

Z. W/irfmirJ

„Fin höstZiches Buch der
.t4c/cerarbeit, hingepinseZt
w;ie aus HodZers oder Fgger-
Lierez' Faust."

(7tfg/û&e F«/zdscbnu, Per/inj

Fon ^4Z/red idicggen&erger sind /erner erschienen und aZs GescZie/dcfeitcZier zu emp/'ehZen:

Die Bauern von Steig. Roman. Fr. 6.25. — Dor/genossere, Erzählungen. Fr. 5.—. — Die StiZZe der Fe/der, Ged. Fr. 3.75. —
Die Geschichte des Heinrich Leretz. Roman. Fr. 5.—. — Die heimZiche Macht. Erzählungen. Fr. 5.—. — /ochems erste und
Zetzte Liehe. Humor. Roman. Mit 335 Zeichnungen von Hans Witzig. Fr. 6.25. — Leherestreue. Neue Gedichte. Fr. 4.50. —
Der Hamp/ mit dem Leben. Erzählungen. Fr. 6.25. — Die Brunnen der Heimat. Jugenderinnerungen. Fr. 6.25. — Pom
Segen der SchoZZe. Ein Bauernbrevier. Fr. 5.— — Liehe Frauen. Erzählungen. Fr. 6.25. — Hinterm P/Zug. Ged. Fr. 4.—. —
Fon den /deinen Leuten. Erzählungen. Fr. 6.—. Das Fbenhöch. Erzählungen. Fr. 6.—. — zius meinem Sommergarten. Ein Ju-

gendbuch. Mit 150 Zeichnungen. Fr. 7.—. — IPenre der Märzwind weht. Gedichte. Fr. 5.—. — Oeppis us em Gierender-
chraffe. Mundartgedichte. Fr. 3.—. — Chom mer tcöred i d'HaseZreuss.' Ein Jugendbuch. Mit 80 Zeichnungen. Fr. 4.80. —
StacheZbeeri. Humor.-satirische Gedichte. Fr. 3.—. — Zu b e 2 i e Ii e zi durch aZZe BuchhandZungen
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